
  
 
 
 
 
  
 
 
 
Liebe Mitchristen, 
am 22. Januar, dem 3. Sonntag im Jahreskreis wird in der Liturgie eine 
Lesung aus dem 1. Brief von Paulus an die Gemeinde in Korinth vorgetragen.   
 
Diesen Brief an die Gemeinde beginnt Paulus mit der Mahnung von 
sozusagen “höchster Stelle”, nämlich in Namen unseres Herrn Jesus 
Christus. Dies zeigt die Dringlichkeit seines Anliegens. 
Was Paulus antreibt, diesen Brief überhaupt zu schreiben, ist die 
offensichtliche Tendenz der Gemeinde sich Lagern und Gruppierungen 
zuzuordnen und dabei das Gemeinsame zu vergessen. Es ist noch nicht 
soweit, dass sich die Gemeinde gespalten hätte, sie ist aber auf dem besten 
Weg dahin. 
Wenn entscheidend wird, wer der maßgebliche Verkünder ist oder wessen 
Botschaft „besser“ zur Gemeinde passt und dabei Christus als Mitte der 
Gemeinde aus dem Blick gerät, dann droht die Gemeinde in Einzelteile zu 
zerfallen. 
Eine Gemeinde ist aber nur Gemeinde als ein Leib aus vielen Einzelnen, so 
wird es Paulus der Gemeinde später bildlich erklären. Dass es in dieser 
Gemeinde dennoch Unterschiedlichkeiten gibt – verschiedene Geistesgaben 
und Aufgaben, nimmt von der Einheit der Gemeinde die nichts weg. 
Deshalb macht Paulus das, wozu er berufen ist: verkündigen und damit 
Menschen für Christus begeistern. Die Strahlkraft hat dabei das Kreuz und 
nicht die Form der Weitergabe der Botschaft. Parallelen zu heute sind dabei 
offensichtlich. 
Ich finde, es tut gut, von Paulus daran erinnert zu werden, worauf es 
ankommt:  
 

Christus hat mich nicht gesandt zu taufen, 
sondern das Evangelium zu verkünden, 

aber nicht mit gewandten und klugen Worten, 
damit das Kreuz Christi nicht um seine Kraft gebracht wird. (1 Kor 1, 17b) 

 
Herzliche Grüße und Gottes Segen 
Ihr Diakon Thomas Ervens  
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GOTTESDIENSTE 14.01.2023 bis 29.01.2023 

-St. Katharina, St. Bonifatius, Emmaus Kirche- 
 

 

Samstag, 14. Januar 
18.00 Uhr Wortgottesfeier – St. Katharina 
 

Sonntag, 15. Januar - 2. Sonntag im Jahreskreis 
Jk. A, L1: Jes 49,3.5-6, L2: 1 Kor 1,1-3, Ev: Joh 1,29-34 - Familiensonntag 
09.30 Uhr Hl. Messe – Emmaus Kirche 
09.45 Uhr Hl. Messe – St. Bonifatius 
11.30 Uhr Hl. Messe – St. Katharina 
 
Mittwoch, 18. Januar 
  9.00 Uhr Hl. Messe – St. Katharina 

 

Donnerstag, 19. Januar 
  9.00 Uhr  Heilige Messe - Emmaus Kirche  
 

Samstag, 21. Januar 
Hl. Agnes 
18.00 Uhr Wortgottesfeier – St. Katharina   
 

Sonntag, 22. Januar - 3. Sonntag im Jahreskreis 
Jk. A, L1: Jes 8,23b-9,3, L2: 1 Kor 1,10-13.17, Ev: Mt 4,12-23 
  9.30 Uhr  Heilige Messe - Emmaus Kirche  
  9.45 Uhr  Heilige Messe - St. Bonifatius 
11.30 Uhr  Hl. Messe mit Taborchor - St. Katharina  
18.00 Uhr ökumenische Abendgebet - St. Katharina 
 

Mittwoch, 25. Januar 
Bekehrung des Hl. Apostels Paulus 
 8.00 Uhr Schulgottesdienst KGS Forster Linde – St. Katharina 
 9.00 Uhr Hl. Messe – St. Katharina 
19.00 Uhr Hl. Messe der Matthiasbruderschaft – St. Katharina 
 

Donnerstag, 26. Januar 
Hl. Albert von Steinfeld 
 9.00 Uhr Hl. Messe – Emmaus Kirche 
10.00 Uhr Schulgottesdienst GGS Driescher Hof – Emmaus Kirche 

 

Freitag, 27. Januar 
10.25 Uhr Schulgottesdienst GGS Matarestr. – St. Bonifatius 

 

Samstag, 28. Januar  
Hl. Karl der Große; Hl. Thomas von Aquin 
18.00 Uhr Wortgottesfeier – St. Katharina 
 

Sonntag, 29. Januar - 4. Sonntag im Jahreskreis 
Jk. A, L1: Zef 2,3; 3,12-13, L2: 1 Kor 1,26-31, Ev: Mt 5,1-12a 
09.30 Uhr Hl. Messe – Emmaus Kirche 
09.45 Uhr Hl. Messe – St. Bonifatius 
11.30 Uhr Hl. Messe – St. Katharina 
 
 

Gottesdienste in der Gemeinde 



 
 

immer montags, mittwochs, donnerstags – St. Katharina 
15.30 – 17.00 Uhr „Stilles Gebet“ 

 
immer freitags – St. Katharina 
18.45 – 19.45 Uhr „Eucharistische Anbetung“  
 
 

 
 
 
 

Sonntag, 22. Januar 11.30 Uhr St. Katharina 
Der Kirchenchor gestaltet den Gottesdienst u.a. mit folgenden Gesängen: 
Gloria    (Lécot) 
Sanctus    (Lécot) 
Jesus Christ, lamb of God (Degott) 
Herr, dein Wort   (Wesley) 
 
Sonntag, 29. Januar 11.30 Uhr St. Katharina 
Der Taborchor singt Gospels und Spirituals 
 
Neue Sängerinnen und Sänger für alle Chöre gesucht 
Alle Chöre von St. Katharina starten wieder mit der regelmäßigen Probearbeit. Neue 
Sängerinnen und Sänger – vom Kinder- über der Jugendchor bis zu den beiden 
Erwachsenenchören sind dabei jederzeit herzlich willkommen. 
Nähere Informationen zu den Probezeiten sind auf der Homepage zu finden oder bei 
Chorleiter Frank Sibum (4004628 oder 572989). 

 
 
 

 

KLASSISCHE  KAMMERMUSIK 2023 
 
In diesem Jahr wollen wir unser Konzert klassischer Kammermusik, das in den 
vergangenen Jahren dem Corona-Virus zum Opfer gefallen ist, wieder aufnehmen, 
und zwar am Sonntag, dem 22. Januar 2023, um 16.00 Uhr wie gewohnt im Saal des 
Pfarrheims von St. Katharina. Es werden Werke von W.A. Mozart (Klaviertrio KV 505) 
und Felix Mendelssohn Bartholdy (Streichquartett op.12,1 und der 2. Satz des 
Klaviertrios op. 49) erklingen. Ausführende werden sein: Yvonne Hermanns-Kosarew, 
Violine; Beatrix Göbbels, Violine; Olga Blochin, Viola; Volker Seebode, Violoncello; 
Herbert Arens, Klavier.  
 
Alle Liebhaber/innen solcher Musik sind herzlich eingeladen.  
Der Eintritt ist frei. Eine Spende ist willkommen.   
 
Pfr. Dr. Herbert Arens 

Offene Kirche St. Katharina 

Kirchenmusik  

Mitteilungen aus der Gemeinde  



 
 
15.01.2023, 2. Sonntag im Jahreskreis - Lesejahr A 

 

Für Kinder: 

Sicher weißt du, was ein Zeuge ist: jemand, der bei einer Begegnung oder einem Erlebnis 
dabei war und dem, der nicht dabei sein konnte, sagt, wie es war. Johannes der Täufer ist 
so ein Zeuge. Er bezeugt vor den Menschen: Jesus ist Gottes Sohn. 

Johannes sagt auch:  Jesus ist „das Lamm Gottes“.  

Lämmer  spielten bei der Rettung der Israeliten vor der Tötung durch den ägyptischen 
König eine Rolle. Weil Jesu Tod am Kreuz und seine Auferweckung den Sieg über den Tod 
bedeuten, wurde das Lamm zum Zeichen für ihn: „Seht das Lamm Gottes“ – so heißt es 
noch heute in jeder Messe. 

Johannes sagt weiter: Jesus tauft mit „Heiligem Geist“. 

Gottes Geist kann auch heute die Menschen erfüllen. Wir können be-geist-ert aufbrechen, 
die Welt nach Gottes Willen gut und gerecht zu gestalten. Jesus, der Sohn Gottes und 
Sieger über den Tod, hat es vorgelebt: er hat Kranke geheilt, Traurige getröstet und 
Hungrige satt gemacht. 

(Efi Goebel) 

 
 

Für Familien mit Kindern 



 
 
22.01.2023, 3. Sonntag im Jahreskreis - Lesejahr A 

 

Für Kinder: 

Jerusalem ist zurzeit Jesu eine wichtige Stadt: hier steht der Tempel, von hier aus 
verwalten die römischen Besatzer das Land Israel.  Die Zeitgenossen Jesu erwarten, dass 
sich hier in Jerusalem der Messias, der in den alten Schriften angekündigte Retter, zeigen 
wird. Viele erwarten, dass er das Land von der Fremdherrschaft der Römer befreien wird. 
Die herrschenden Römer befürchten das auch. Manche haben gedacht: Johannes der 
Täufer ist dieser ‚Befreier‘. Die Römer haben ihn ins Gefängnis gesteckt. 

Jesus geht weg von Jerusalem. Er geht nach Kafarnaum im Gebiet von Sebulon und Naftali. 
„… das Land im Dunkeln“ nennt es der Evangelist Matthäus, der diese Geschichte über 
Jesus aufgeschrieben hat.  Dunkel – da denkt man an Angst und Not. „Das Volk, das im 
Dunkel lebte, hat ein helles Licht gesehen;“ erzählt Matthäus. Jesus bringt Licht ins Dunkel: 
er lässt die Menschen die Nähe und Liebe Gottes spüren. 

Hier im ‚Land im Dunkeln‘ sucht sich Jesus seine Freunde. Sie werden erleben, wie Jesus 
Kranke heilt, Hungrige satt macht und Traurige tröstet. Petrus, Andreas, Jakobus und 
Johannes folgen Jesus. Sie werden ihm helfen, das Wort von Gottes Liebe zu den 
Menschen weiterzusagen. 

Auch wir können das: Traurige trösten, Hungrige satt machen und Licht in die Welt 
bringen. Weil Gott uns liebt, können wir seine Liebe weitergeben.                                     (Efi Goebel) 

Für Familien mit Kindern 



 

 

 

Endlich konnten die Sternsingerinnen und Sternsinger in diesem Jahr wieder von 
Haus zu Haus ziehen und Ihnen den Segen persönlich bringen.  

Dank Ihrer Spenden können wir bisher einen überwältigenden Betrag 
von über 7.500,- € verzeichnen. 

Herzlichen Dank! 

Diese stolze Summe verdanken wir Ihren Spenden und auch dem Sternsinger-Orga-
Team. Vielen lieben Dank an alle, die zum Gelingen der Sternsingeraktion 
beigetragen haben! Ein besonders großes Dankeschön gilt allen kleinen und großen 
Helfern – ohne Euch wäre es nicht möglich gewesen!  

Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes neues Jahr 2023! 

Ihr Pfarramt St. Katharina 

******************************************* 
 
 

Ökumenisches Abendgebet  
– Taizégebet –  

St. Katharina Aachen-Forst 
 

Termine 1. Halbjahr 2023, jeweils Sonntag um 18:00 Uhr 
 

08.1.2023, 22.01.2023, 05.02.2023, 19.02.2023,  
05.03.2023, 19.03.2023, 02.04.2023, 16.04.2023, 30.04.2023,  

14.05.2023, 28.05.2023, 11.06.2023, 25.06.2023 
 
 
 
 

Mitteilungen aus der Gemeinde  

Sternsinger Aktion 2023 
 



 
 
 

 

 
Josef Okroi 
 

*************************************************** 

Filmabend  
 
Filme gemeinsam schauen und danach darüber ins Gespräch kommen, das ist 
das neue Format, das die Emmaus-Kirche und die Gemeinde St. Katharina 
anbieten.  
„So hatte ich das noch nie gesehen“, oder „… ja, genau so ist es!“ , diesen 
Austausch zu ermöglichen, und damit die Eindrücke des Films in unsere 
Lebenswirklichkeit zu holen, dass möchten wir mit diesem Format erreichen. 
Wir zeigen am 26. Januar 2023 um 19:30 Uhr einen Film der das Thema 
Älterwerden, Demenz in humorvoller und positiver Weise aufnimmt.  
Dazu laden wir alle herzlich in die Emmaus-Kirche ein! 
 
Birgit Lengeling und Monica Schreiber 

 

Mitteilungen aus der Gemeinde  

 



 

 
 

Zugewinn für unser Küster:innen Team 
 
Ab dem 01.02.2023 werden Frau Eva Niewdana und Herr Hazim Esho als 
Küster:inn-Ersatz das Küster:innen-Team in St. Katharina, St. Bonifatius 
und in der Emmaus Kirche unterstützen. 
 
Wir freuen uns sehr über diese Verstärkung und heißen beide herzlich in 
unserer Gemeinde willkommen, wünschen Ihnen einen guten Start und 
tatkräftige Unterstützung. 
 

Rosa Jüsten 
*************************************** 

 
R Ä T S E L 

 
Seit Anfang Advent steht die Krippe in St. Katharina. 
Wissen Sie eigentlich, wer diese wunderbare Krippe aufbaut? 
a) die Küsterinnen 
b) Pfarrer Goldammer 
c) die Schützen 
d) … 
Senden Sie die richtige Antwort an das Pfarrbüro, Telefonnr.: 0241-400460. 
Die ersten drei mit der richtigen Antwort erhalten eine Belohnung. 
Die Auflösung erfolgt im nächsten Pfarrbrief. 
 

*************************************************** 
 
 

Der nächste Forster Brief erscheint zum 29.01.2023 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina                          Tel.: +49-241-40046-0 
Forster Linde 5, 52078 Aachen                           Fax: +49-241-40046-29 
  
NEUE Öffnungszeiten ab 01.01.23                                  Mo., Mi., Do., Fr.: 09.00 – 12.00 Uhr 
                  Do.: 15.00 – 17.00 Uhr 
                  Di.: geschlossen 
                
E-MAIL-ADRESSE                                              E-Mail:  pfarrbuero.forst@gdg-forst-brand.de 

                                 Internet: www.st-katharina-aachen.de 
Spendenkonto St. Katharina:               Sparkasse Aachen DE15 3905 0000 0000  0806 30 

                            Bitte im Verwendungszweck Stichwort angeben   

Mitteilungen aus der Gemeinde  


